

„Vor allem aber verliert nicht den Wunsch zu laufen. Jeden Tag laufe ich mich selbst in einen Zustand des Wohlbefindens hinein und laufe jeder Krankheit davon. Ich habe mich selbst in meine besten Gedanken hineingelaufen und kenne keinen Gedanken, der so schwer ist, dass ich ihm nicht davonlaufen könnte.“

Søren Aabye Kierkegaard

Dänischer Philosoph

(1813–1855)
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Vorwort Richard Rogers

Städte sind Orte, an denen Menschen sich zum Gedankenaustausch treffen, an denen sie kaufen und verkaufen oder sich entspannen und vergnügen. Der öffentliche Raum einer Stadt – ihre Straßen, Plätze, Parks und Grünanlagen – bildet Bühne und Katalysator für diese Aktivitäten. Jan Gehl, ein Meister der Gestaltung des urbanen öffentlichen Raums, liefert uns hier die Instrumente, die wir benötigen, um stadtplanerische Entwürfe für öffentliche Stadtflächen zu optimieren und dadurch die Lebensqualität in unseren Städten zu verbessern.

Die verdichtete Stadt mit gut vernetzten Verkehrswegen und -mitteln für den motorisierten Verkehr sowie für Radfahrer und Fußgänger ist die einzige umweltschonende, nachhaltig lebensfähige Form von Stadt. Um die Bevölkerungsdichte zu erhöhen und im gesamten Stadtgebiet Rad- und Fußwege zu schaffen, müssen die Stadtplaner allerdings mehr qualitätvolle, ansprechend gestaltete öffentliche Räume und Flächen nach menschlichem Maß und nach umweltfreundlichen, gesundheitsfördernden Aspekten sowie Kriterien der Sicherheit und urbanen Lebensqualität schaffen.

Städte lassen sich – wie Bücher –lesen, und Jan Gehl versteht eindeutig ihre Sprache. Straße, Gehweg, Platz und Park bilden die Grammatik einer Stadt, erwecken sie zum Leben und bieten Raum für verschiedene Aktivitäten – von ruhig und beschaulich bis lärmend und geschäftig. Eine humane Stadt mit sorgfältig gestalteten Straßen, Plätzen und Grünflächen bereitet Besuchern und Passanten ebenso viel Freude und Vergnügen wie denen, die jeden Tag dort leben, arbeiten und spielen.

Alle Stadtbewohner sollten nicht nur Anspruch auf sauberes Trinkwasser haben, sondern auch auf frei zugängliche öffentliche Räume. Allen sollte es möglich sein, aus ihren Fenstern mindestens einen Baum zu sehen, auf einer Bank auf einem Kinderspielplatz in der Nähe ihrer Wohnung zu sitzen oder innerhalb von zehn Minuten einen Park zu Fuß erreichen zu können. Gut geplante Wohnviertel inspirieren ihre Bewohner, während schlecht geplante Städte ihre Einwohner „verwildern“ lassen. Mit den Worten von Jan: „Zuerst gestalten wir die Städte, dann prägen diese uns.“

Kein anderer hat die Morphologie und Nutzung des öffentlichen Raums so eingehend untersucht wie Jan Gehl. Jeder Leser dieses Buches wird wertvolle Einblicke in sein erstaunlich einfühlsames und zugleich scharfsinniges Verständnis der Beziehungen zwischen öffentlichem Raum und Bürgern und deren unauflöslicher Vernetzung gewinnen.
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London, Februar 2010

Richard Rogers

Baron Rogers of Riverside

Companion of Honour (CH), Knight Bachelor (Kt),

Mitglied des Royal Institute of British Architects (RIBA),

Mitglied der Chartered Society of Designers (CSD)










Hier können Sie "Städte für Menschen" sofort kaufen und weiterlesen:

Amazon

Apple iBookstore

buchhandel.de

ebook.de

Thalia

Weltbild

Viel Spaß!

OEBPS/images/pg24_5.jpg





OEBPS/images/pg24_6.jpg






OEBPS/images/pg26_3.jpg




OEBPS/ncx.xhtml






		Deckel



		Titelblatt



		Inhalt



		Vorwort Richard Rogers



		Vorwort des Autors



		1. Das menschliche Maß



		Das menschliche Maß



		Zuerst gestalten wir die Stadt – dann prägt sie uns



		Die Stadt als Ort für Begegnungen



		2. Sinneswahrnehmungen und Größenordnungen



		Sinneswahrnehmungen und Größenordnungen



		Sinneswahrnehmungen und Kommunikation



		Das zerstörte menschliche Maß



		3. Die lebendige, sichere, nachhaltige und gesunde Stadt



		Die lebendige Stadt



		Die sichere Stadt



		Die nachhaltige Stadt



		Die gesunde Stadt



		4. Die Stadt auf Augenhöhe



		Der Kampf um Qualität findet im Kleinen statt



		Gute Städte für Fußgänger



		Gute Städte zum Verweilen



		Gute Städte als Orte der Begegnung



		Selbstdarstellung, Spiel und Sport



		Schöne Orte, angemessenes Maß



		Gutes Wetter auf Augenhöhe



		Schöne Städte, schöne Erlebnisse



		Gute Städte für Radfahrer



		5. Leben, Raum, Bauten – in dieser Reihenfolge



		Das Brasília-Syndrom



		Leben, Raum, Bauten – in dieser Reihenfolge



		6. Wachsende Städte



		Wie man eine Stadt plant



		Das menschliche Maß – der universelle Ausgangspunkt



		7. Werkzeuge



		Anhang



		Anmerkungen



		Bibliografie



		Impressum















		1



		2



		3



		4



		5



		6



		9



		10



		11



		12



		13



		14



		15



		16



		17



		18



		19



		20



		21



		22



		23



		24



		25



		26



		27



		28



		29



		30



		31



		32



		33



		34



		35



		36



		37



		38



		39



		40



		41



		42



		43



		44



		45



		46



		47



		48



		49



		50



		51



		52



		53



		54



		55



		56



		57



		58



		59



		60



		61



		62



		63



		64



		65



		66



		67



		68



		69



		70



		71



		72



		73



		74



		75



		76



		77



		78



		79



		80



		81



		82



		83



		84



		85



		86



		87



		88



		89



		90



		91



		92



		93



		94



		95



		96



		97



		98



		99



		100



		101



		102



		103



		104



		105



		106



		107



		108



		109



		110



		111



		112



		113



		114



		115



		116



		117



		118



		119



		120



		121



		122



		123



		124



		125



		126



		127



		128



		129



		130



		131



		132



		133



		134



		135



		136



		137



		138



		139



		140



		141



		142



		143



		144



		145



		146



		147



		148



		149



		150



		151



		152



		153



		154



		155



		156



		157



		158



		159



		160



		161



		162



		163



		164



		165



		166



		167



		168



		169



		170



		171



		172



		173



		174



		175



		176



		177



		178



		179



		180



		181



		182



		183



		184



		185



		186



		187



		188



		189



		190



		191



		192



		193



		194



		195



		196



		197



		198



		199



		200



		201



		202



		203



		204



		205



		206



		207



		208



		209



		210



		211



		212



		213



		214



		215



		216



		217



		218



		219



		220



		221



		222



		223



		224



		225



		226



		227



		228



		229



		230



		231



		232



		233



		234



		235



		236



		237



		238



		239



		240



		241



		242



		243



		244



		245



		246



		247



		248



		249



		250



		251



		252



		253



		254



		255



		256



		257



		258



		259



		260



		261



		262



		263



		264



		265



		266



		267



		268



		269



		270



		271



		272



		273



		274



		275



		276



		277



		278



		279



		280



		281



		282



		283



		284



		285



		286



		287



		288



		289



		290



		291



		292



		293













		Deckel



		Titelblatt



		Inhalt



		1. Das menschliche Maß



		Bibliografie













OEBPS/images/pg15_1.jpg





OEBPS/images/pg15_2.jpg





OEBPS/images/pg30_1a.jpg
@ Byarkitektur, Stadtbauamt der Stadt Aarhus





OEBPS/images/pg17_2.jpg





